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DaS achte Haubtstuck.

Von der Tapferkeit der Heiligen .
§. i .

HDAHIe Tapferkeit der Heiligen,bestehet in
ihrer geistlichenStarke und Herzhasst
tigkeic, dardurch ste in Ausübung ih¬

rer pflichten , ohngeachtec aller Schwer ig-
keiten, die ihnen darunter begegnen und aus-
stossen , durch Glauben und Liebe , fort¬
gehen .

§ 2 . Es gehöret dazu : Erstlich geistliche
Starke , Krafft und Vermögen , so - er Seele
in der Widergeburt , und ferneren Heuigung ,
mitgetheilet wird . Ps . zi 25 . Seyd stark .Das
Herz ist vest, und wird wohl unterstützet , pf
i > 2 : 7 , 8 . Jes 42 : 29.

§. z . Zweyrens , geistliche Herzhasstigkeit
und Unverzagtheit , die den Gläubigen murhig
macht daß er ist wie ein junger Löwe . Spr .
28 > . wie geistliche Helden . Zaä ' . io : s . Joel
z : Der Schwache spreche : Ich bin ein
Held . Pferde der Majestät GGktes . Zach. i c> ^
z . a?ohel. i : 9 . die ihn belebet , sich männlich
zu halten . » Cor« r 6 , z . und steh nicht vor
dem Schrecken der Nacht . Ps . 9 r : s, 6. noch
vor einem Gerücht , zu fürchten. Ps . H2 : 7.

§ 4 . Drittens , ein Fortgang in den Pflicht -
Übungen , vhngeachtet aller vorkommenden
Hindernissen , welches die Schrifft heißt : Ei¬
ne Erhebung des Herzens in den Wegen des
HErrn . rChron . 7 : 6. Ein gehen von trafst
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zu brasst . Ps . 84 : 8. Ein Aufführen mir
Flügeln wie Adler , lausten und nicht müde ,
wandeln und nicht marr werden » Ies . 40 :
zr . Standhast

'
tig , unbeweglich , allzeit über -

flußig seyn im Werk des HEarn . > Cor . r s :
; 8 . Die tapfere Seele , lasset sich nicht erschre¬
cken . r . Weder durch böse Exempel . Phil . 2 :
r s. und ist unsträflich mitten unter dem krum¬
men und verkehrten Geschlecht , scheinendeals die Liechter in der Welt . 2. Noch durch
Verheiffungen . Ihre Sprach ist in solchen
Umständen Bileams aleich ; wann mir Ba -
lack sein Hauß voll Silber und Gold gäbe ,
si> vermag ich nicht das Wort des HErrn
meines GDttes zu übergehen , kleines oder
grosses zu thun . 4B . Mos . 22 : 18 . > Kön . l z :
7 - 10. Hohe ! . 8 : 7. Noch durch Drohun¬
gen , wie an Sadrach , Mesach , und Abedne -
go zu sehen . Dan . z : i ^ - 18. 4. Noch durch
Schmach nnd Unehre . 2ssor» 6 : 8 . Durch
Ehre und Schande , durch böse Gerüchte
und gute Gerüchte . 54 Noch durch ploch und
Todes -Gefahr , ja durch den Tod selber nicht ,wie an Paulo zu sehen , rc. Ap . Gef. 22 : 24 . An
den Glaubens -Helden , die der Apostel Hebr .
1 l : Z4. re. rühmet , und den Blutzeugen . Oi -
fenb. 12 : n . Sie haben ihr Leben nicht ge¬stehet bis an den Tod . Rom . 8 : - Z7 . Wer
will uns scheiden von der Liebe Christi ?
Drangsal ? oder Angst ? oder Verfolgung ?
oder Hunger ? oder Blösse ? oder Gefahr ?

-oder Schwerd ? gleichwie geschrieben ist .
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wir werden deinethalben gerodet den gan¬
zen Tag / wir sind geachtet als Schlacht -
Schafe / aber in allen diesen Stücken über - ^
winden wir weit , durch den der uns gelie -
bet hat .

§ . 5 . Diese Tapferkeit kommt her aus
Glauben und Liebe . l . Aus dem Glauben ,
wie an den Glaubens -Helden zu sehen lft. Hebr .
n zz - z 7. Der überwindet die Welt . i Joh .
2 ? 4 . Dardurch ergreifst die Seele des HErrn
Starke , holet Rrafft ausIEsu , stützet sich auf
die Verheißungen , und vertrauet auf den
HErrn . >Sam . 2l : 6. David stärkte sich in
dem HErrn seinemGDtr , nämlich durch den
Glauben . Der erinnert auch an die vorhin er¬
fahrne göttliche Hülfe , daß die Seele auf das
ZukünffllgeMurh fasset,wie au David . , Sam .
i ? : Z7 - und Paulo . 2Cor . , : » o . zu sehen . 2.
Aus der Liebe . Die Liebe zu GOtt und Chri¬
sto dringet die Seele . 2Cor. 5 : 14 . beflügelt sie
gleichsam, und macht sie durch alle Hindernuss
sen hindurch brechen . Höhet . 8 : 6,7 . Liebe ist
stark wie der Tod , Eifersucht ist hart wie
die Hölle , ihre glüende kohlen , sind glüende
kohlen eines Feuro von einer Flamme des
HErrn,grosse Wasser werden die Liebe nicht
können auslöschen , und Flüsse werden ste
nicht überschwemmen .

§ . 6. Dieser ist entgegen . 1 . Furchtsam¬
keit und Blödigkeit,da man wegen denSchwe -
rigkeiten den Mich stnken laßt , und es klein -
mülhig aufgibt » Sprüchw . 24 : w . Erzeigest

du
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du dich nachlaßig am Tag der Angst / so ist
deine Graste beklemmt , L . stellt) . 21 : 8 . Eine
tunimeuuo coU ?Hitze,dle aus ertelerEhrsuchr ,
oder liiwerjchainlem und stolzem Gemuch ent¬
springet .

L . 7. Zu der heiligen Tavftrkeit muß sie er¬
munteren : 1 . Die s^ ochwendigkeir . GOtt
fordert sie. 5B . Mos . zi : 6. Stärker euch
und seyd tapfer / fürchtet euch nicht / und ent¬
setzet euch nicht vor ihnen . Iei . 4l : >0. iCvr .
16 : iz . Sie ist auch wegen allen Schwerig -
keiren lind Hindernusseir , dle KlndernGOttes
sowohl in - als auswendig in dtesemLeben auf-
stossen , unenkbehriich. Sind sie nicht damit
umgürtet / so werden sie alle Augenblick im
Lauf der Gottseligkeit verhindert . 2. Die (Ss -
ziemenheir . Heilige sind von einem solch er¬
habenen Stand / daß sie sich durch Rleinig -
keiren/ wie in gewisser Absicht alle Schwerlg -
keiten sind , nicht müssen lassen erschrecken. Ihre
Sprache muß stets mitlIehemia seyn : Solle
ein Mann wie ich bin stieben ? Neh. 6 : 11 .
Sie haben auch göttliche Hülste zu erwarten ,
die der HEn ihnen yerheissen.Ps . 27 : 14. Sey
stark / so wird der HErr dein Herz stärken ;
und gemäß geben wird , wann sie es nur nrit
ihm wollen wagen . Phil . 41z . Ich vermag
alles in Christo , der mich innerlich stark
macht . ) . AndererExempel/die darinnen vor -
geaangei» ; Ais Davids .Ps 1 8 : ^0. Der Glau -
bens -Heldrn . Hebr . r r . Pauls 2 Tim . 4 - 7,8 . re.
4 . Dte tIutzbarkeir . GOcr und Christus , ha¬

ben
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den eine Freude daran , und andere Heilige wer¬
den dadurch ermuntert . 2Cor. 9 : 8 . Euer Ei¬
fer hat viele gereiyet , und sie selbst haben den
Nutzen davon . Offenb . 2 : 7, 26,28 . und z :
5,2, . Wer überwindet dem will ich geben
mir mir auf meinem Thron zu sitzen , wie ich
überwunden habe , und bin gesessen mit mei¬
nem Vater auf feinem Thron .

§. 8. Zum Wachsthum haben sie in acht zu
nehmen : Daß sie sorgfältig wachen , i . Vor
Rleinmürhigkeit oder Mmhlosigkeit , kom¬
men sie darein wie es etwas geschehen kan .aCor .
4 : 8 . so müssen sie ihre Seele mit David wieder
aufrichten . Ps . 42 : 6. 2. Vor Hochmuth , so
daß sie heimlich auf eigene Rraffr stützen, und
darinnen würken wollen . Rom » » 1 ^ 20 . Sey
nicht hoch gesinnet , sondern furchte dlch .
Zweyrens , müssen sie ihre eigene Ohnmacht
stets erkennet ». aCor . z : 5 . 2. Bey dem HErm
mn den Geist der Tapferkeit anhalten . Ps . 5 r :
» 4« Z .AufdieGöttlichenVerheiffungen stürzen.
4 . Auf vorige Erfahrungen achten , s . Und
nach dem Gnaden -Lohn starraugen.

Das neunte Haubtffuck.
Von der geistlichen Wachsamkeit .

§ 0 I .

sIe geistliche Wachsamkeit , bestehet da¬
rinnen , daß ein Gläubiger genau , auf
fein Herz, feinen Wandel , und was

jhme von aussen her vorkommt , acht gibt ,
damit er nicht von der Übung der Gottse¬

ligkeit
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